
Anlage 22 zur GRDrs 845/2009 
Änderung eines Stellenplanvermerks
zum Stellenplan 2010
	Org.einheit

(aut. Stpl.)
	Amt
	Stellen-

wert

Haushalt
	St.

Schl.
	Funktionsbezeichnung
	Anzahl der

Stellen
	Stellen-

vermerk
	Durchschnittl. jährl. kosten-wirksamer Aufwand    €

	410.04
	Kulturamt
	
	
	Orchesterpraktikant Posaune
	1,0
	vgl. Ziffer 4.
	0


1.
 Antrag, Stellenausstattung


Antrag auf Änderung eines Stellenplanvermerks zur Besetzung eines weiteren Orchesterpraktikanten (Posaune) bei den Stuttgarter Philharmonikern für 16 Dienste mit einem Aufwand von 736,26 € pro Monat.

2. Schaffungskriterien

Mit einem weiteren Praktikanten in den Posaunen würden Aushilfen von außen kaum mehr benötigt, so dass der Aushilfe-Etat um einen höheren Betrag entlastet werden könnte als für die beantragte Praktikantenstelle eingesetzt würden.
3.
Bedarf


Die Philharmoniker dürfen aufgrund eines Stellenplanvermerks bereits bislang bis zu 12 Praktikanten/Praktikantinnen außerhalb des Stellenplans beschäftigen.


Das Orchester verfügt derzeit über drei feste Stellen für Posaune und einen Praktikanten mit 16 Diensten pro Monat. Für ein Orchester unserer Größenordnung sind gemäß TVK wenigstens vier volle Stellen für Posaunen vorgesehen. Aufgrund der Unterbesetzung ist es erforderlich, von Produktion zu Produktion eine oder mehrere Aushilfen aus anderen A-Orchestern heranzuziehen. Der Einsatz von Aushilfen bedeutet einen hohen Aufwand an Honorarmitteln. 
3.1 Anlass




Gegenüber wechselnden Aushilfen ist mit einem festen Praktikanten eine bessere künstlerische Arbeit möglich und trägt somit zur Stabilität in der Posaunengruppe der Stuttgarter Philharmoniker bei. Der Aushilfe-Etat wird entlastet.


Die Kosten für die Praktikantenstelle werden aus dem Budget der Stuttgarter Philharmoniker finanziert.
3.2
Bisherige Aufgabenwahrnehmung


 Bestellung von Aushilfen aus anderen A-Orchestern.

3.3 
Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffungen


Durch ständigen Wechsel mit Aushilfsmusikern aus anderen Orchestern leidet die künstlerische Qualität in der Posaunengruppe.



Erhöhung der Kosten für Aushilfen der Stuttgarter Philharmoniker.

4. Stellenvermerke

Der schon bislang angebrachte Stellenplanvermerk wird folgendermaßen fortgeschrieben:
„Die Philharmoniker dürfen außerhalb des Stellenplans bis zu 13 Praktikanten/Praktikantinnen (8 Streicher, 4 Bläser, 1 Schlagzeuger) gegen Entgelt beschäftigen.“
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